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Der Glaub' ist gar ein guter Sinn, 

Weit über die fünf Sinne hin. 

Unbekannt 

 

 
Bild: Deb Qep In Pixabay.com 

 

 

 

5 ist die Zahl der Wunden Christi und der Sinne des Menschen 

Ohne die Sinne wäre das Leben zwar nicht sinnlos, aber doch sehr eingeschränkt und zum Teil 

auch lebensbedrohlich. 

 Welches meiner Sinnesorgane schätze ich besonders? 

 Habe ich schon einmal eine Zeit erlebt, in der ich auf ein Sinnesorgan verzichten musste? 

Wie habe ich diese Einschränkung wahrgenommen?  

 Ich wähle mir ein Sinnesorgan aus und schenke ihm für 2-5 Minuten eine besondere 

Aufmerksamkeit, indem ich etwas, das mir Freude macht, mit den Augen, Ohren etc. 

genieße.  

 

  

 Weiter-Sehen:  Segensbitte 
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Segensbitte 
 

HERR, segne meine Hände, 

dass sie behutsam seien, 

dass sie halten können, ohne zu Fesseln zu werden, 

dass sie geben können ohne Berechnung, 

dass ihnen innewohnt die Kraft zu trösten und zu segnen. 

 

HERR, segne meine Augen, 

dass sie Bedürftigkeit wahrnehmen, 

dass sie das Unscheinbare nicht übersehen, 

dass sie hindurchschauen durch das Vordergründige, 

dass andere sich wohlfühlen können unter meinem Blick. 

 

HERR, segne meine Ohren, 

dass sie Deine Stimme zu erhorchen vermögen, 

dass sie hellhörig seien für die Stimme in der Not, 

dass sie verschlossen seien für Lärm und Geschwätz, 

dass sie das Unbequeme nicht überhören. 

 

HERR, segne meinen Mund, 

dass er Dich bezeuge, 

dass nichts von ihm ausgehe, was verletzt und zerstört, 

dass er heilende Worte spreche, 

dass er Anvertrautes bewahre, 

 

HERR, segne mein Herz, 

dass es Wohnstatt sei Deinem Geist, 

dass es Wärme schenken und bergen kann, 

dass es reich sei an Verzeihung, 

dass es Leid und Freude teilen kann. 

 

HERR lass mich DIR verfügbar sein mit allem, was ich habe und bin. 

 

St. Martin zugesprochen 

 


